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Rosenkranz zum Lob des Heiligen Schutzengels

Der Engel des Herrn beschützt, rettet und hilft: Beispiele

1. Der Engel des Herrn rettet Hagar

Und Sarai,  Abrams Frau,  gebar  ihm keine  Kinder;  aber  sie  hatte  eine  ägyptische 
Magd, die hieß Hagar. Und Sarai sprach zu Abram: Sieh doch, der Herr hat mich 
verschlossen, daß ich keine Kinder gebären kann. Geh doch ein zu meiner Magd; 
vielleicht werde ich durch sie Nachkommen empfangen! Und Abram hörte auf die 
Stimme Sarais. Da nahm Sarai, Abrams Frau, ihre ägyptische Magd Hagar, nachdem 
Abram zehn Jahre lang im Land Kanaan gewohnt hatte, und gab sie Abram, ihrem 
Mann, zur Frau. Und er ging ein zu Hagar, und sie wurde schwanger. Als sie nun sah, 
daß sie schwanger war, wurde ihre Herrin verächtlich in ihren Augen. Da sprach Sarai 
zu Abram: Das Unrecht, das mir zugefügt wird, treffe dich! Ich habe dir meine Magd 
in  den  Schoß  gegeben.  Da  sie  nun  aber  sieht,  daß  sie  schwanger  ist,  bin  ich 
verächtlich in ihren Augen. Der Herr sei Richter zwischen mir und dir! Abram aber 
sprach zu Sarai: Siehe, deine Magd ist in deiner Hand; tue mit ihr, was gut ist in 
deinen Augen! Da nun Sarai sie demütigte, floh sie von ihr. Aber der Engel des Herrn 
fand sie bei einem Wasserbrunnen in der Wüste, beim Brunnen auf dem Weg nach 
Schur. Er sprach zu ihr: Hagar, du Magd der Sarai, wo kommst du her, und wo willst  
du hin? Sie sprach: Ich bin von meiner Herrin Sarai geflohen!Und der Engel des 
Herrn sprach zu ihr: Kehre wieder zurück zu deiner Herrin und demütige dich unter 
ihre Hand! Und der Engel des Herrn sprach zu ihr: Siehe, ich will deinen Samen so 



mehren, daß er vor großer Menge unzählbar sein soll. Weiter sprach der Engel des 
Herrn zu ihr: Siehe, du bist schwanger und wirst einen Sohn gebären, dem sollst du 
den Namen Ismael geben, weil der Herr dein Jammern erhört hat. Er wird ein wilder 
Mensch sein, seine Hand gegen jedermann und jedermanns Hand gegen ihn; und er 
wird allen seinen Brüdern trotzig gegenüberstehen.Und sie nannte den Namen des 
Herrn, der mit ihr redete: Du bist »der Gott, der [mich] sieht«!, indem sie sprach: 
Habe ich hier nicht dem nachgesehen, der mich sieht? Darum nannte sie den Brunnen 
einen »Brunnen des Lebendigen, der mich sieht«. Siehe, er ist zwischen Kadesch und 
Bared. Und Hagar gebar Abram einen Sohn; und Abram gab seinem Sohn, den ihm 
Hagar geboren hatte, den Namen Ismael. Und Abram war 86 Jahre alt, als Hagar ihm 
den Ismael gebar. 

 1 Mo 16

2. Der Engel des Herrn rettet das Volk Israel vor dem vernichtenden Fluch des  
Propheten Bileam:

Da sandte Balak noch einmal Fürsten, die bedeutender und vornehmer waren als jene. 
Als diese zu Bileam kamen, sprachen sie zu ihm: So spricht Balak, der Sohn Zippors: 
Laß dich doch nicht davon abhalten, zu mir zu kommen! Denn ich will dir große Ehre 
erweisen, und alles, was du mir sagst, das will ich tun. So komm doch und verfluche 
mir dieses Volk! Bileam antwortete und sprach zu den Knechten Balaks: Selbst wenn 
mir Balak sein Haus voll Silber und Gold gäbe, so könnte ich doch den Befehl des 
Herrn, meines Gottes, nicht übertreten, um etwas Kleines oder Großes zu tun!  Und 
nun, bleibt doch auch ihr noch hier über Nacht, damit ich erfahre, was der Herr weiter 
mit mir reden wird! Da kam Gott in der Nacht zu Bileam und sprach zu ihm: Wenn 
die Männer gekommen sind, um dich zu rufen, so mache dich auf und geh mit ihnen; 
doch nur das, was ich dir sagen werde, nur das darfst du tun!  Da stand Bileam am 
Morgen auf und sattelte seine Eselin und zog mit den Fürsten der Moabiter. Aber der 
Zorn Gottes entbrannte darüber, daß er ging. Und der Engel des Herrn trat ihm als 
Widersacher in den Weg. Er aber ritt auf seiner Eselin, und seine beiden Burschen 
waren bei ihm. Als nun die Eselin den Engel des Herrn im Weg stehen sah und das 
gezückte Schwert in seiner Hand, da bog die Eselin vom Weg ab und ging aufs Feld. 
Bileam aber schlug die Eselin, um sie auf den Weg zu lenken. Da trat der Engel des 
Herrn in einen Hohlweg bei den Weinbergen; eine Mauer war auf dieser, eine Mauer 
auf jener Seite.  Als nun die Eselin den Engel des Herrn sah, drängte sie sich an die 
Wand und klemmte Bileams Fuß an die Wand. Da schlug er sie noch mehr. Da ging 
der  Engel  des  Herrn  weiter  und  trat  an  einen  engen  Ort,  wo  kein  Platz  zum 
Ausweichen war, weder zur Rechten noch zur Linken. Als nun die Eselin den Engel 
des Herrn sah, fiel sie unter Bileam auf ihre Knie. Da entbrannte der Zorn Bileams, 
und er schlug die Eselin mit dem Stecken. Da öffnete der Herr der Eselin den Mund; 
und  sie  sprach  zu  Bileam:  Was  habe  ich  dir  getan,  daß  du  mich  nun  dreimal 
geschlagen hast? Bileam sprach zu der Eselin: Weil du Mutwillen mit mir getrieben 
hast! Wenn nur ein Schwert in meiner Hand wäre — ich hätte dich jetzt umgebracht! 
Die  Eselin  aber  sprach  zu  Bileam:  Bin  ich  nicht  deine  Eselin,  die  du  von  jeher 



geritten hast bis zu diesem Tag? War es jemals meine Art, mich so gegen dich zu 
verhalten? Er antwortete: Nein! Da enthüllte der Herr dem Bileam die Augen, und er 
sah den Engel des Herrn im Weg stehen und das gezückte Schwert in seiner Hand. Da 
verneigte er sich und warf sich auf sein Angesicht. Und der Engel des Herrn sprach 
zu  ihm:  Warum  hast  du  deine  Eselin  nun  dreimal  geschlagen?  Siehe,  ich  bin 
ausgegangen, um dir zu widerstehen, weil [dein] Weg vor mir ins Verderben führt! 
Und die Eselin hat mich gesehen und ist mir nun dreimal ausgewichen. Und wenn sie 
mir nicht ausgewichen wäre, so hätte ich dich jetzt umgebracht, sie aber am Leben 
gelassen!  Da sprach Bileam zu dem Engel des Herrn: Ich habe gesündigt, denn ich 
wußte nicht,  daß du mir im Weg entgegenstandest! Und nun, wenn es böse ist  in 
deinen Augen, so will  ich wieder umkehren.  Und der Engel des Herrn sprach zu 
Bileam: Geh mit den Männern; aber du darfst nur das reden, was ich dir sagen werde! 
So zog Bileam mit den Fürsten Balaks

4 Mo 22, 15-35

3. Der Engel des Herrn heilt am Teich von Bethesda:

Es ist aber in Jerusalem beim Schaftor ein Teich, der auf hebräisch Bethesda heißt 
und der fünf Säulenhallen hat. In diesen lag eine große Menge von Kranken, Blinden, 
Lahmen und Abgezehrten, welche auf die Bewegung des Wassers warteten. Denn ein 
Engel stieg zu gewissen Zeiten in den Teich hinab und bewegte das Wasser. Wer nun 
nach der Bewegung des Wassers zuerst hineinstieg, der wurde gesund, mit welcher 
Krankheit er auch geplagt war. 

Joh 5, 2-4

4. Der Engel des Herrn befreit die Apostel

Es erhob sich aber der Hohepriester und sein ganzer Anhang, nämlich die Richtung 
der Sadduzäer; sie waren voll Eifersucht und legten ihre Hände an die Apostel und 
brachten sie in öffentlichen Gewahrsam. Aber ein Engel des Herrn öffnete in der 
Nacht die Türen des Gefängnisses, führte sie hinaus und sprach: Geht hin, tretet auf 
und redet im Tempel zum Volk alle Worte dieses Lebens! Als sie das hörten, gingen 
sie frühmorgens in den Tempel und lehrten. Es kam aber der Hohepriester und sein 
Anhang, und sie riefen den Hohen Rat und alle Ältesten der Kinder Israels zusammen 
und sandten  in  das  Gefängnis,  um sie  herbringen zu  lassen.  Als  aber  die  Diener 
hinkamen, fanden sie jene nicht im Gefängnis. Da kehrten sie zurück, meldeten es 
und sprachen: Das Gefängnis fanden wir zwar mit aller Sorgfalt verschlossen und die 
Wächter  außen vor  den Türen stehen;  als  wir  aber  öffneten,  fanden wir  niemand 
darin! 

Apg 5, 17-23



Rosenkranz zum Lob des Heiligen Schutzengels

Bete mit einem 100-er Rosenkranz:

Im  Namen  des  Vaters  und  des  Sohnes  und  des 
Heiligen Geistes. Amen.

Ehre sei dir, unser Gott, Ehre sei dir!

Himmlischer König, Tröster, du Geist der Wahrheit, 
der du überall bist und alles erfüllst, Hort der Güter 
und Lebensspender,  komm und nimm Wohnung in 
uns  und  reinige  uns  von  allem Makel  und  errette, 
Gütiger, unsere Seelen.

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Unsterblicher, erbarme dich unser. (3x)
    
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und alle Zeit 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Hochheilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser, Herr, reinige uns von unseren 
Sünden,  Gebieter,  vergib  uns  unsere  Übertretungen,  Heiliger,  sieh  unsere 
Schwächen an und heile sie um deines Namens willen.

Herr, erbarme dich. (3x)

Ehre sei ...  jetzt und...

Vater unser, der du bist in den Himmeln, geheiligt werde dein Name, dein Reich 
komme,  dein  Wille  geschehe,  wie  im Himmel,  also  auch  auf  Erden.  Unser 
tägliches  Brot  gib  uns  heute,  und  vergib  uns  unsere  Schuld,  wie  auch  wir 
vergeben  unseren  Schuldigern,  und  führe  uns  nicht  in  Versuchung,  sondern 
erlöse uns von dem Bösen. 

Herr, erbarme dich. (12 x) 

Ehre sei... jetzt und... 

Kommt, lasst uns anbeten und nieder fallen vor Gott, unserem König! 



Kommt, lasst uns anbeten und nieder fallen vor Christus, Gott, unserem König! 

Kommt, lasst uns anbeten und nieder fallen vor Christus selbst, unserem König 
und Gott! 

Psalm 90

Wer in der Hilfe des Allmächtigen wohnt, lagert sich im Obdach des Gottes des 
Himmels. Er spricht  zum Herrn: „Meine Helfer und mein Zufluchtsort bist du, 
mein Gott und ich hoffe auf ihn.“ Denn er wird dich erlösen von der Falle der 
Jäger und vor dem Wort der Verleumdung. Mit seinem Rücken überschattet er 
dich und unter seinen Flügeln hoffst du; als Waffe umgibt dich seine Wahrheit. 
Du wirst dich nicht fürchten vor der nächtlichen Furcht, vor dem Pfeil, der am 
Tag fliegt, vor dem Ding das in der Finsternis wandelt, vor Begegnung und dem 
Dämon des Mittags. Fallen auch tausend zu deiner Seite und zehntausend zu 
deiner Rechten: Dir aber wird es sich nicht nähern. Doch durch deine Augen 
wirst du es verstehen, und die Lohnvergeltung für die Sünder sehen. „Denn du, 
Herr,  bist  meine  Hoffnung.“  Den  Höchsten  hast  du  dir  zum  Zufluchtsort 
auserkoren. Böse Dinge werden sich dir nicht nähern und die Plage wird sich 
nicht deinem Zelt nahen, denn seinen Engeln gebietet er um deinetwillen, dass 
sie dich bewahren auf all deinen Wegen. Auf Händen tragen sie dich, damit du 
deinen Fuß nicht an einen Stein stößt. Du trittst auf Nattern und Basilisken und 
zertrittst den Löwen und den Drachen. „Denn auf mich hat er gehofft und ich 
erlöse ihn. Ich will ihn bewahren, denn er kennt meinen Namen. Er wird zu mir 
rufen und ich werde ihn erhören. Ich bin bei ihm in der Trübsal. Ich befreie ihn 
und ehre ihn. Ich werde ihn mit der Länge der Tage erfüllen, und ihm meine 
Errettung zeigen.“

Am Anfang: Troparion, 6. Ton

Engel  Gottes,  mein  heiliger  Beschützer,  bewahre  mein  Leben in  der  Furcht 
Christi, unseres Gottes, stärke meinen Verstand auf dem wahren Weg, bewege 
meine  Seele  zu  der  hehren  Liebe,  auf  daß  ich  durch  Deine  Führung  große 
Gnade von Christus, unserem Gott, erlange.

Danach bei den kleinen Perlen oder Knoten:

Seid gegrüßt, du Heiliger Schutzengel, die geistliche Freude!



Bei den Zwischenperlen: 

Der Herr hat seinen Thron im Himmel bereitet, und sein Königreich gebietet 
allem. Segnet den Herrn, alle seine Engel, ihr kraftvollen Mächte, die ihr sein 
Wort erfüllt, um auf die Stimme seiner Worte zu hören. 

Ps 102, 20

Am Ende: Kondakion, 4. Ton

Erweise  mir  deine  Barmherzigkeit,  heiliger  Engel  Gottes,  mein  Beschützer. 
Trotz meiner Schlechtigkeit weiche nicht fort von mir, sondern erleuchte mich 
durch unfaßbares Licht und mache mich würdig für das Himmelreich.

Entlassung: 

Wahrlich,  es  ist  würdig,  dich  selig  zu  preisen,  o  Gottesgebärerin,  du  allzeit 
hochselige und ganz unbefleckte Mutter unseres Gottes; die du geehrter bist als 
die Cherubim und unvergleichlich herrlicher als die Seraphim, die du unver-
sehrt Gott, das Wort, geboren hast, o wahrhafte Gottesgebärerin, dich erheben 
wir. 

Ehre sei dir, Christus, unsere Hoffnung, Ehre sei dir! 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und alle Zeit 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Herr, erbarme dich (3 x) 

Auf die Gebete unser heiligen Väter, Herr Jesus Christus, unser Gott, erbarme 
dich unser. Amen. 


